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Das Nasch-Zimmer (Beerenobst) 
 

. . . bietet dem Besucher einen Einblick in die Welt der Nasch-Früchte. Neben 

Obstspalieren und Säulenobst finden sich hier ein Himbeer-Tipi und mobile 

Pflanzkisten mit Erdbeeren und anderen kleinen Leckereien. Den Übergang zum 

Obst-Zimmer bildet eine Reihe aus Beerensträuchern mit Johannisbeeren und Stachelbeeren in 

unterschiedlichen Sorten und Erziehungsformen. 
 

Klimabaum Weiße Maulbeere 

Botanisch: Morus alba 

Wuchshöhe: 8 bis 10 m, Kronenbreite: 4 bis 6 m 

Herkunft: China, Mandschurei, Korea 

Blatt: sehr variabel von herzförmig bis tief gelappt, 

groß, oberseits glänzend hellgrün, in China als Futter 

für Seidenraupenzucht in Verwendung 

Blüte: kurze hängende Ähren, V - VI, gelbgrün 

Frucht: weiß bis rosa, wie längliche Brombeeren, ca. 

1 bis 2,5 cm, essbar, Geschmack leicht süßlich 

Standort: , anspruchslos, bevorzugt trockenere, 

kalkhaltige, lockere Böden in geschützten Lagen 

Besonderheit: trockenheitsverträglich und 

wärmeliebend, seit Jahrhunderten in Kultur, unter 

Friedrich dem Großen für die Seidenraupenzucht in Deutschland eingeführt 
 

Spalier- und Säulenobst  

Detaillierte Informationen zur Erziehung von Spalier- und Säulenobst finden Sie im angrenzenden Obst-

Zimmer. 
 

Spalier Birne 'Alexander Lucas' · Pyrus communis 'Alexander Lucas'  

Reifemonat: Sept./Okt. Lagerfähig bis:  Dezember  Verwendung:  Tafelobst 

Wissenswert: gute Winterbirne mit saftig süßem Geschmack; 1874 von Alexandre Lucas in einem Wald 

bei Blois in Frankreich entdeckt 

 

Säulen-Apfel 'La Torre' · Malus domestica 'La Torre'  

Reifemonat: Oktober Lagerfähig bis:  Mai  Verwendung:  Tafelobst 

Wissenswert: Züchtung des Bayerischen Obstbauzentrums; vereint viele positive Eigenschaften für den 

Hausgarten; ähnelt im Geschmack der Sorte 'Topaz' 

Säulenäpfel wachsen gestaucht und bilden nur selten Seitentriebe aus. 

Wenn sich Seitentreibe bilden, müssen diese weggeschnitten werden. 

 

Spalier Holz-Quitte · Pseudocydonia sinensis 

Reifemonat: Oktober Lagerfähig bis:  -  Verwendung:  Wildobst 

Wissenswert: sehr seltenes Gehölz mit guter Winterhärte; blüht im Mai mit zartrosa Blüten, Herbstlaub 

mit prächtigem Farbenspiel in Gelb-, Orange- und Rottönen; braun-grau gemusterte Rinde 

als weiterer Blickfang; keine besonderen Bodenansprüche; Früchte sind essbar und gut zu 

Quittengelee und -mus zu verarbeiten 
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Beerensträucher in Spindelerziehung  

Johannisbeeren und Stachelbeeren können als Sträucher erzogen werden. Für kleinere Gärten wird 

mittlerweile oft die kompaktere Spindelerziehung empfohlen. Die Vorteile sind: größere Beeren, längere 

Trauben, weniger Verrieselung, leichteres Pflücken, höhere innere Fruchtqualität. Für die Spindelerziehung 

bleibt pro Pflanze nur ein Trieb stehen, den man an einen ca. 1,80 m hohen Bambusstab festbindet. Der 

Mitteltrieb wächst ohne weiteren Anschnitt nach oben. Triebe, die aus dem Boden kommen, müssen in 

krautigem Zustand laufend weggerissen werden. Sollten die Seitentriebe am Mitteltrieb länger als 30 cm 

werden, kürzt man sie nach der Ernte auf 25 cm Länge ein. So garniert sich die Mittelachse mit kurzem 

Fruchtholz, an dem lange Trauben mit großen Beeren wachsen. Bei Stachelbeeren lässt man dagegen 2 bis 

3 Haupttriebe nach oben wachsen, da diese schwächer wachsen als Johannisbeeren. 

 

Rote, schwarze und weiße Johannisbeeren · 
Ribes in Sorten: 'Jonkheer van Tets', 'Rodneus', 'Bona' und 'Blanka'  

Reifemonat: Juni bis Juli Blütezeit:  April  Beerenfarbe:  rot, schwarz und weiß 

Wissenswert: 'Jonkheer van Tets': sehr frühe Sorte, hohe Erträge, mit großen, dunkelroten Einzel-

beeren an langen, dichtbesetzten Trauben; gilt als eine der besten Sorten für den 

Hausgarten; für Frischverzehr, Saft, Grütze u. a.  

'Rodneus': sehr ertragreich, mittelspät reifend, mit dunkelroten, sehr dicht sitzenden, 

mittelgroßen Beeren an langen Trauben, fein säuerlich 

'Bona': frühe Sorte, mittlerer bis hoher Ertrag, mit sehr großen schwarzen Einzelbeeren; 

süßlicher Geschmack, hoher Zierwert aufgrund des dekorativen Laubes; mehltautolerant 

'Blanka': weiße Beerensorte mit großen Einzelbeeren in langen Trauben, mittelspät 

reifend, aromatisch (lange hängen lassen, dann mild und süßlich) 

 

Rote und gelbgrüne Stachelbeeren · Ribes uva-cripsa in Sorten: 'Captivator' und 'Invicta' 

Reifemonat: Juli - August Blütezeit:  April - Mai  Beerenfarbe:  rot und grüngelb 

Wissenswert: 'Captivator': stachelarme Sorte, hohe Erträge, mittelspät reifend, mit roten Stachelbeeren, 

süßsäuerlicher Geschmack; selbstfruchtend; auch für Kübel geeignet; mehltautolerant 

'Invicta': grüngelbe Sorte, stark bestachelt, hohe Erträge, mittelfrüh reifend, saftig, sehr 

geschmackvoll; geringe Anfälligkeit für Mehltau 
 

Unser Himbeer-Tipi 

Ob frisch vom Strauch oder auf dem Kuchen, Himbeeren verwöhnen uns 

mit ihrem unwiderstehlichen Aroma. Als Marmelade holen Sie den 

Sommer zurück auf den winterlichen Frühstückstisch. Herbst-

Himbeeren haben den Vorteil, dass die Ruten des Vorjahres einfach im 

März knapp über dem Erdboden abgeschnitten werden können. Die 

Ruten treiben neu aus und bilden ab Ende Juni Blüten. Ab Ende Juli bis 

in den Herbst hinein kann geerntet werden, viel länger als bei 

herkömmlichen Sommer-Himbeeren. Beim Anbau im Garten ist ein 

Drahtrahmen mit zwei quer gespannten Drähten in 60 und 100 cm Höhe 

zum Abstützen der Ruten empfehlenswert. 

In unserem begehbaren Himbeer-Tipi werden die Himbeer-Ruten in 

Form eines Tipis an Naturhölzern nach oben gezogen und beranken im 

Laufe des Sommers das Tipi immer mehr. 
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Rote und gelbe Herbst-Himbeeren ·  
Rubus idaeus in Sorten: 'Autumn Bliss', 'Polka', 'Golden Everest' 

Reifemonat: August bis Oktober Blütezeit:  Juli bis Sept.  Beerenfarbe:  rot und gelb 

Wissenswert: 'Autumn Bliss': ertragreiche Sorte; früheste Herbstsorte, ab Mitte August reifend, 

mittelrote Früchte, saftig, aromatisch, kräftiger Geschmack; trägt bis zum ersten Frost 

madenfrei; widerstandsfähig gegen Wurzelfäule, Blattläuse und Rutensterben 

'Polka': ab Mitte August reifend, hoher Ertrag, selbstfruchtend, gute Haltbarkeit, sehr 

große, kegelförmige Früchte mit dunkelroter Farbe, gutes Aroma; eignet sich hervorragend 

als Kuchenbelag und für Marmeladen; robust und pflegeleicht 

'Golden Everest': goldgelbe Beeren, ertragreich, süß und aromatisch, selbstfruchtend 
 

Pflanzkisten mit Naschfrüchten 

In unseren kleinen mobilen Pflanzkisten zeigen wir über die ganze Saison Naschfrüchte, die sich gut im 

Garten und Hochbeet, aber auch auf Balkon und Terrasse in Ampel, Balkonkasten und Topf ziehen lassen. 

 

Erdbeere · Fragraria x ananassa 

Familie:  Rosengewächs Nutzung:  Früchte Sortenbeispiele: Belmona Summer, Gasana F1 

Wissenswert: mehrjährig wachsend; im Sommer süße, aromatische Früchte, ideal für den Frischverzehr; 

Verarbeitung zu Kuchen oder Marmelade 

 

Möhre · Daucus carota 

Familie:  Doldenblütler Nutzung:  Wurzelgemüse Sortenbeispiele: Pariser Markt, Sugarsnax F1 

Wissenswert: frisch gezogene Möhrchen sind besonders zart und aromatisch; orangefarbene Sorten mit 

viel gesundem Carotin; aber auch sehr gesunde weiße, gelbe, rote, purpurfarbene Sorten 

 

Tomate · Lycopersicon lycopersicum 

Familie:  Nachtschattengewächs Nutzung:  Fruchtgemüse Sortenbeispiele: Johannisbeertomaten 

Wissenswert: kleinfrüchtige Tomatensorten mit reichem Fruchtbehang und besonders aromatischem 

Geschmack, Fruchtzucker und Säure hier besonders konzentriert; rote Früchte beinhalten 

gesundes Lycopin, gelbe und orangefarbene Früchte Carotin 

 

Fingergurke · Cucumis sativus 

Familie:  Kürbisgewächs Nutzung:  Fruchtgemüse Sortenbeispiele: Ministar F1 

Wissenswert: sehr kleine, nur fingergroße Früchte, reichtragend; schmecken knackig und aromatisch 

süß, wenig wässrig; bei regelmäßiger Ernte und warmer Witterung reifen sie täglich heran 

 

Andenbeere · Physalis peruviana 

Familie:  Nachtschattengewächs Nutzung:  Fruchtgemüse Sortenbeispiele: Goldvital, Schönbrunn 

Wissenswert: wärmebedürftig, nicht frosthart, buschig wachsend; gelb-orangefarbene, kirschgroße 

Naschfrüchte, angenehm süß-säuerlich; sind reif zum Naschen, wenn der Hüllkelch leicht 

bräunlich und trocken und die Beere leicht gelb gefärbt ist 

 

Radies · Raphanus sativus 

Familie:  Kreuzblütler Nutzung:  Knollengemüse Sortenbeispiele: Raxe, Rudy, Eiszapfen 

Wissenswert: zart, aber aromatisch scharf; im Sommer in kurzer Zeit erntereif (3-4 Wochen); in verschie-

denen Farben (rot, weiß, gelb, weiß-rot); je schärfer, umso mehr gesunde Pflanzenstoffe 

 


